Sample Text: HEIDI

"Hier will ich schlafen", rief Heidi hinunter, "hier ist's schön! Ich mache jetzt das Bett, aber du musst heraufkommen und mir ein Leintuch
 mitbringen, denn auf ein Bett kommt ein Leintuch, und darauf liegt man."

       "So, so", sagte unten der Großvater, und nach einer Weile ging er an den Schrank. Er zog unter seinen Hemden ein langes, grobes Tuch hervor.  Er kam damit die Leiter herauf.  

       "Das ist recht gemacht", sagte der Großvater, "jetzt wird das Tuch kommen.” 

       Miteinander breiteten die beiden das Tuch über das Heu.  Nun sah es recht gut aus, und Heidi stellte sich davor und betrachtete es.

       "Wir haben noch etwas vergessen, Großvater", sagte es dann.

       "Was denn?" fragte er.

       "Eine Decke; denn wenn man ins Bett geht, kriecht
 man zwischen das Leintuch und die Decke hinein."

       "So, meinst du?  Wenn ich aber keine habe?" sagte der Alte.

       "Oh", beruhigte Heidi, "dann nimmt man wieder Heu zur Decke."

       “Warte einen Augenblick", sagte er, stieg die Leiter hinab und dann kam er wieder und legte einen großen, schweren Sack auf den Boden.

       "Ist das nicht besser als Heu?" fragte er.

       Heidi sagte: "Das ist eine prächtige Decke und das ganze Bett!  Jetzt wollte ich, es wäre schon Nacht.“

       "Ich meine, wir könnten erst einmal etwas essen", sagte der Großvater. 

       Heidi hatte alles andere vergessen; als ihm aber der Gedanke ans Essen kam, stieg ein großer Hunger in ihm auf, denn es hatte heute noch gar nichts bekommen als früh am Morgen ein Stück Brot, und nachher hatte es die lange Reise gemacht. So sagte Heidi zustimmend: "Ja, ich meine es auch."

       "Geh hinunter", sagte der Alte und folgte dem Kind. 
       Dann ging er zum Kessel hin und blies
 ein helles Feuer an. Unten hielt der Alte an einer langen Gabel ein großes Stück Käse über das Feuer.  Heidi hatte gespannt zugesehen. Auf einmal sprang es an den Schrank. Jetzt kam der Großvater mit dem Käsebraten an der Gabel zum Tisch heran; da lag schon das runde Brot darauf und zwei Teller und zwei Messer, denn das Heidi hatte alles im Schrank gesehen und wusste, dass man das alles zum Essen brauchen werde.

       "So, das ist recht, dass du selbst etwas denkst", sagte der Großvater, "aber es fehlt noch etwas auf dem Tisch."

       Heidi sprang schnell wieder an den Schrank.  Da stand nur ein einziges Schüsselchen, aber hinten standen zwei Gläser; augenblicklich kam das Kind zurück und stellte Schüsselchen und Glas auf den Tisch.

       "Du weißt dir zu helfen; aber wo willst du sitzen?" 

       Auf dem einzigen Stuhl saß der Großvater selbst.  Heidi schoss zum Herd hin, brachte den kleinen Dreifuß
 zurück und setzte sich drauf.

       "Einen Sitz hast du, nur ein wenig weit unten", sagte der Großvater; “jetzt musst du aber etwas haben." 
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III. Similes.  Johann Spyri likes to use similes in her writing (“her face was like the sun” etc.). Translate the following similes into English.

1. Heidi war glücklich wie die Vöglein des Himmels.

2. Schwänli und Bärli liefen ihm nach wie treue Hündlein.

3. Jetzt fuhr die Dete auf wie eine Rakete.

4. Seine Augen flammten wie Feuer.

Finish the following sentences with similes of your own. Try to be creative.

1. Peter kletterte über die Felsen wie ..........................................................................

2. Heidis Bett war weich wie ..................................................................................

3. Der Alm-Öhi war grimmig wie ...............................................................................

4. Die alte Großmutter konnte so wenig sehen wie .....................................................

5. Die Dete trug einen Hut wie ....................................................................................

6. Das schwarze Brot war hart wie ...............................................................................

7. Die Fensterläden klapperten wie ...............................................................................

8. Die Großmutter freute sich wie ...............................................................................

            über Heidis Besuch.

I. Leseverständnis. Frau Sesemann sieht viele Dinge anders als Fräulein Rottenmeier. Wie reagiert Frau Sesemann in den folgenden Situationen?

1. Fräulein Rottenmeier will, dass Heidi Frau Sesemann “Gnädige Frau” nennt.

2. Fräulein Rottenmeier verlangt, dass Heidi Adelheid genannt wird.

3. Fräulein Rottenmeier sagt, Heidi könne das Alphabet nicht lernen.

II. Fragen. Beantworten Sie die Fragen zum Kapitel.

1. Wie reagiert Heidi, als ihm Frau Sesemann ein Bilderbuch zeigt?

2. Warum reagiert Heidi so?

3. Warum hat Heidi das Lesen noch nicht gelernt?

4. Wie kriegt Frau Sesemann Heidi dazu, dass es jetzt lesen lernen will.

5. Wie reagiert der Herr Kandidat, als Heidi plötzlich das Lesen so schnell lernt?

6. Was ist Heidis Belohnung für das Lesenlernen?

III. Vokabular. Was bedeuten die folgenden Wörter?

1. empfinden (empfand—empfunden)                  a. magnificent

2. deutlich                                                              b. the staff, stick

3. die Wange                                                          c. the condition

4. kräftig                                                                d. clear

5. sich beschäftigen mit                                         e. to calm 

6. merkwürdig                                                        f. ungrateful

7. prächtig                                                              g. the cheek

8. der Hirte                                                             h. to try, attempt

9. der Stab                                                              i. to occupy oneself with

10. beruhigen                                                           j. strong, powerful

11. probieren                                                            k. to protect. safeguard

12. undankbar                                                          l. the shepherd

13. der Zustand                                                        m. the pillow

14. das Kissen                                                          n. strange, odd

15. behüten                                                              o. to feel

IV. Präpositionen. Was ist die richtige Präposition, die zu den folgenden Ausdrücken gehört? Suchen Sie die Sätze mit den Präpositionen im Text und geben Sie auch den richtigen Fall (case) für jede Präposition an.

1. Jedermann hatte großen Respekt ......................... Frau Sesemann.

2. Die Großmama klopfte kräftig ......................... die Tür.

3. Wo hält sich das Kind auf ....................... diese Zeit?

4. Heidi schaute ....................... die Figuren im Buch.

5. Dann stürzten ihm die Tränen ....................... den Augen.

6. Großmama nahm Heidi ...................... der Hand.

7. Das hat dich wohl ..................... etwas erinnert.

8. Heidi hatte ....................... Aufmerksamkeit zugehört.

9. Du betest doch jeden Abend .................... lieben Gott. 

10. Du bittest ihn, dass er dich .................. allem Bösen behüte.

11. ..................... Gegenteil, gnädige Frau.

12. Als man sich ....................... Tische setzte, fand Heidi das Buch.

13. Heidi war ganz rot ........................ Freude.
V. Schreiben. Heidi und sein Großvater führen ein sehr einfaches Leben. Vergleichen Sie das Leben von Heidi mit Ihrem Leben. In welcher Hinsicht ist Ihr Leben anders? Könnten Sie sich vorstellen, so wie Heidi zu leben, ohne Elektrizität, ohne bequeme Sessel, nur mit Brot, Käse und Milch? Warum/warum nicht?  Schreiben Sie mind. 6 deutsche Sätze.

VI. Diminutives.  Spyri uses many nouns in their diminutive form, adding either  -chen  or   

-lein to the noun, or the Swiss-German diminutive  -li (as in “Dörfli”). 
What is the gender of all of these forms?  
Find five diminutive noun forms that are used in this chapter. What do they mean in English?

1.

2.

3.

4.

5.

Contents Page: HEIDI
Vor dem Lesen                                                                                                    
            S.   3                                                                        

Kapitel I: Zum Alm-Öhi hinauf                                                                         
                S.   6 

Aufgaben zu Kapitel I                                                                                                               S.  10                            

Kapitel II: Beim Großvater                                                                                                      S.  13
Aufgaben zu Kapitel II                                                                                                             S.  16

Kapitel III: Auf der Weide                                                                                                       S.  20
Aufgaben zu Kapitel III                                                                                                            S.  24

Kapitel IV: Bei der Großmutter                                       S. 27

Aufgaben zu Kapitel IV                                                                                                            S.  31         

Kapitel V:  Es kommt ein Besuch und dann noch einer, der mehr Folgen hat                   S.  36

Aufgaben zu Kapitel V                                                                                                              S.  39

Kapitel VI: Ein neues Kapitel und lauter neue Dinge                                                            S.  44

Aufgaben zu Kapitel VI                                                                                                             S.  47

Kapitel VII: Fräulein Rottenmeier hat einen unruhigen Tag                                               S.  50

Aufgaben zu Kapitel VII                                                                                                           S.  55

Kapitel VIII: Im Hause Sesemann geht's unruhig zu                                                            S.  60

Aufgaben zu Kapitel VIII                                                                                                         S.  64

Kapitel IX: Der Hausherr hört allerlei in seinem Hause, das er 

                   noch nicht gehört hat                                                                                              S.  68

Aufgaben zu Kapitel IX                                                                                                             S. 71

Kapitel X: Eine Großmama                                                                                                      S. 75

Aufgaben zu Kapitel X                                                                                                              S. 78

Kapitel XI: Heidi nimmt auf einer Seite zu und auf der anderen ab                                    S. 81

Aufgaben zu Kapitel XI                                                                                                             S. 83

Kapitel XII:  Im Hause Sesemann spukt's                                                                               S. 86

Aufgaben zu Kapitel XII                                                                                                           S. 90

Kapitel XIII: Am Sommerabend die Alm hinauf                                                                    S. 93

Aufgaben zu Kapitel XIII                                                                                                          S. 98

Kapitel XIV: Am Sonntag, wenn's läutet                                                                                 S. 102

Aufgaben zu Kapitel XIV                                                                                                          S. 105   

� bed sheet


� crawl


� blasen-blies-geblasen=to blow


� three-legged stool





